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Unser Physik-Professor pflegte jeweils auf die Araber

hinzuweisen, wenn er von den Möglichkeiten
des Kälteschutzes und der Wärmeerhaltung sprach:

Die Araber leben in einem Klima mit gewaltigen
Temperaturschwankungen. Der Gluthitze des Tages
folgen frostige Nächte.

Um gegen beides gefeit zu sein, die Kälte wie die
Hitze, trägt der Araber seinen Burnus, ein weites,
schweres Wollkleid. Es hält die feindliche Kälte
ab und schützt gleichzeitig vor der Hitze.

Nicht anders ist es mit unsern Backstein-Häusern!
Das Backstein-Haus, das sich im Winter so
vorzüglich gegen die Kälte bewährt, schützt Sie im
Sommer nicht minder gut vor der Hitze.

Der Backstein ist für uns, was der Burnus für den
Araber: etwas Naturgegebenes, das durch nichts
„Künstliches" zu übertreffen ist. Darum ist und bleibt
er der beste Baustoff für unser Klima. Mit Recht
heisst es: „Wer mit Backstein baut, baut gut"!

ZÜRCHER ZIEGELEIEN AG.
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Arbeiten in Tessiner Granit, Sandstein,

Bündner Gneise, Schweizer und
ausländische Kalke und Marmore

Größtes Lager der Schweiz in Natursteinen
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Präzisionsarbeit
bildet eine wichtige Grundlage für
das zuverlässige Funktionieren
der Signal- und Telephonanlagen.
Nebenstehendes Bild zeigt den
Zusammenbau von Suchern, die
einen wesentlichen Teil unserer
automatischen Telephonzentralen
bilden. Jeder dieser Sucher
besteht aus über 300 Einzelteilen. -
Wir bauen automatische Haus-
Telephonzentralen für 10, 25, 50,
100 und mehr Anschlüsse sowie
handbediente Telephonanlagen.
Wir beraten Sie gerne jederzeit
und unverbindlich.

Für die Baracken des K.I.A.A. im Marzilimoos

erstellten wir eine manuelle
Telephonzentrale für 400 Anschlüsse. Im
Rathaus Bern lieferten wir eine Telephonzentrale

und verschiedene Signalanlagen.

Hasler^Bern
WERKE FÜR TELEPHONE UND PRÄZISIONSMECHANIK

GEGRÜNDET 1852 TELEPHON NR. 64
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Brief- und Milchkasten
in schöner Ausführung
mit kurzer Lieferfrist (zum
Teil ab Lager lieferbar)

Verlangen Sie unsern Spezialprospektl

Metallbau AG Zürich
Telephon 706 77
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